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Das sind drei verschiedene Arten wie die Men
schen einander anreden und im Grunde genommen ist
es lächerlich denn bei Lichte betrachtet ist ein Mensch
nicht inehr als der andere Aber so geht s nun einmal
In den kleinsten Dingen wo wir s kaum mehr mer
ken steckt ein Stück alt hergebrachten Unsinns oder auch
Sklaverei Das laßt sich nicht so schnell ändern aber
gut mag s sein wenn man einstweilen darüber nach
denkt Wir müssen uns ja überhaupt vor der Hand
meist damit begnügen uns das Rechte anzudenken
und wenn Alle das Rechte ausgedacht haben dann
wird s auch bald da sein

Also das Natürlichste wäre daß Jeder den An
dern mit du anredet sagt man ja auch zu dem Vater
unserer Aller zu Gott ganz einfach du Die Men
schen aber die sperren sich gar gern von einander ab
und sei s auch nur mit Redensarten Bei den alten
Völkern bei den Juden Griechen und Römern sagte
Alles du zu einander Heuligen Tages aber würden
Viele glauben alle menschliche Ordnung müßte über
den Haufen fallen wenn das bei uns so wäre und
doch ist es mir Gewohnheit rein weiter nichts

Bei uns Deutschen ist das Du noch am häufig
sten Engländer und Franzosen gebrauchen es nur
äußerst selten In Spanien sagen alle Granden d li
Adeliche frischweg du zu einander gerade wie jeder
regierende Fürst einen andern Fürsten als Vetter anre
det sie sind aber auch meist verwandt mit einander

In Deutschland haben wir eine besondere Feierlich
keit wenn zwei Menschen ansangen sich zu duzen sie
ist hauptsächlich auf Universitäten gebräuchlich Da sto
ßen zwei Jünglinge die Brüderschaft schließen ihre
Gläser gegenseitig an kreuzen die Arme trinken so die

Aus dem Schatzkästlein des Gevattersmanns von
Berthold Au erb ach S 370 374

Gläser aus bis auf den Grund küssen sich unv sagen
fortan du

Das steht im Allgemeinen fest Jeder hat das
Recht so zu erwiedern wie er angeredet wird Wie
du mir so ich dir tritt vor Allem hierbei in Kraft
Wer mit du angesprochen wird erwiedert mit dtt Das
ist recht und billig Man sage nicht das sei eine
kleine unbedeutende Sache Nein so geringfügig die
Sache auch sei Jeder muß in allen Dingen das Recht
behaupten das ihm zusteht Und es giebt ein Gefühl
der Gleichheit ein Gefühl seiner Menschenwürde wenn
einer vom Andern so angeredet werden muß wie er
erwiedert Wer sich nicht als Knecht verdungen hat
so daß er sich von seinem Herrn was gefallen lassen
will der halte auch hierin streng auf sein Recht Das
ist auch eine Zierde des öffentlichen Gerichtsverfahrens
daß der Richter den Angeklagten manierlich anredet
Man hat selbst bei dem Verbrecher kein Recht ihn noch
eine weitere Strafe durch die barsche Anrede
treffen zu lassen sondern nur die Strafe die im Ge
setze steht

Es ist allerdings ein Vorzug von uns Deutschen
daß das Du bei uns noch gebräuchlicher ist es ist
herzlicher inniger da es aber nicht allgemein ist so
dient es wieder nur dazu um unrechtmäßige Unter
schiede zu machen Eine weniger herzliche Aiiredeweise
die aber bei Hoch und Nieder gleich ist wäre besser
Man redet oft den Einen mit Sie und den Andern
frischweg mit Du an weil der Eine einen guten und
der Andere einen schlechten Rock an hat Ist das nicht
schmählich In Frankreich wo das Du nimt ge
bräuchlich ist werden alle Soldaten von den Offizieren
mit Sie angeredet Haben darum die französischen
Soldaten weniger Gehorsam oder wie nian s nennt
Subordination Und warum soll ein Bürger als
Soldat anders angesprochen werden als sonst im Leben
Ich weiß wohl es giebt viele Untergebene die es wün
schen mit dein traulichen Du angerufen zu werden
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Gegen den freien Willen läßt sich nichts sagen aber
ohne daß er ausgesprochen ist darf man ihn nicht vor
aussetzen

Dagegen giebt es auch Menschen die überaus
höflich sind wo es gar nicht hingehört Es kommt
ein Mann etwas zu spät in die Kirche und er fragt
leinen Nachbar Welches Lied wird gesungen Sie
sind ein Mensch, ist die Antwort Der Verspätete
blättert hin uud her und kann das Lied nicht finden
Der Nachbar nimmt ihm nun das Gesangbuch aus der
Hand und sagt Unter dem D müssen Sie suchen
Er zeigt ihm nun das Lied und es heißt Du bist
ein Mensch u s w

Man gebraucht sehr häufig andere Redeweisen als
Du um einen Zaun um sich zu ziehen damit der
Andere einem nicht zu nahe komme sowohl im Be
weisen von Zutraulichkeiten als auch in heftigen feind
seligen Auskitten Man kann in der Regel nicht so
grob so heftig auf einen losfahren wenn man Ihr
oder Sie zu ihm sagt Das setzt noch meist eine
Scheidewand fest

Das Ihr ist selten mehr gebräuchlich außer
auf Dörfern und in Stadtfamilien die noch an alter
Sitte hänge Es ist lächerlich daß man einen ein
zigen Menschen anredet als ob er ein ganzes Dutzend
wäre Man sagt vielleicht gerne Ihr zu dicken Men
schen weil man mehre daraus machen könnte oder
auch zu solchen älteren Leuten die schon vielerlei duich
gemacht und verschiedene Personen vorgestellt haben
sei es daß sie sich in manchen Stellungen als gut
bewährt haben oder auch als schlimm Es giebt in
der That Menschen die schon ein dutzenderlei Personen
gewesen freisinnig und knechtisch sittlich und liederlich ic
5a kann man gut Ihr sagen

Dagegen wud es auch noch meist als Zeichen der
Hochachtung gebraucht und in vielen Dörfern sagen
sogar die Kinder zu Vater und Muiter Ihr und
in manchen Stadien Sie Bei den Franzosen und
Engländern sagt Alles Ihr zu einander denn Wu unc
Ju volis und ou heißt ihr Wir Deutschen über
setzen es blos mit Sie

Wenn einmal eine ehrerbietige Redensart gebraucht
werden soll so wäre das Ihr viel gescheiter als das
abgeschmackte Sie Da redet man einen einzigen Men
schen an als ob es viele wären die gar nicht zu
gegen sind Ist das nicht die Krone aller Lächer
lichkeit

Wir Deutschen haben aber noch eine schöne Re
densa rt die kein anderes gebildetes Volk hat ich meine
das Er Da will der sogenannte Höherstehende den
niederer Gestellten nicht einmal m t einem Worte be

rühren er will sich gar nicht mit ihm abgeben er spricht
zu ihm wie durch einen Dritte und das nennen viele
Leute Bildung
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In Gemaßheit an uns ergaiiZener Verordnungen
fordern wir die Herren Vormünder deren Mündel in
der St Ulrichs Parochie wohnhaft sind oder zu
einem der Uut rzcichneten in seelsorgerlicher Beziehung
stehen hierdurch auf sich nebst diesen Mündeln sofern
dieselbe dem Alter nach geeignet sind mit uns zu einer
kurzen kirchlichen Feier in der St Ulrichskirche

Freitag den 8 August c Vormittags
N Uhr

zu versammeln Wir laden hierzu auch die betreffenden
Mütter und Herren Bezirksvorsteher ergebenst ein Die
noch nicht bei uns eingereichten Erziehungs Berichte sind
nrtjubringc

Halle den 29 Juli 1856
Moll Weicke Sickel

Kunst Anzeige
Dem kunsiliebenden Publikum vorläufig die An

zeige daß ich zum Besten der hier zu gründenden Dia
konissen Anstalt das Äratoriu Paulus v
Mendelösobn binnen Kurzem aufzuführen beabsich
tige Die Ehöre welche von einer namhaften Anzahl
hiesiger Dilettanten und den Mitgliedern des Stadtsing
chv s ausgejührt werden sind bereits eingeübt schon im
vorigen Jahre zu der damals für die Zeit des Kirchen
tags vorbeieiieien Aufführung uud vou Neuem wieder
in den letzte Wochen Ueber die Solopartie
stehe ich noch mit den bedeutendsten Künstler in Unter
handlung von deien Zusage allein abhängen wird ob
die Aufführung schon in den ersten Tagen der inäch
sten Woche oder erst spater stattfinden kann

Haßier
Kantor a d Haup kirche u Director

des Stadlsingechors

Mittwoch den ZV Abends 6 Uhr letzte Klavier

P obe Haßler
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Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 1 August um 9 Uhr

allgemeine Beichte u Commimion Herr Diac Sickel

im Ramen der Armentirection

rcn l r eiü

Bekanntmachungen

Die auf eiica 700 Thaler veranschlagten Schmie
deeisenarbeiien Anker Schienen tt zu dem Leitschienen
gerüste des ersten Gasometers der hiesigen Gasanstalt
sollen im Wege der Submission verdungen werden

Der Anschlag und die Bedingungen sind im Ge
schäftszimmer des Unterzeichneten einzusehen und sind die
schriftlichen versieg lten und mit der Aufschrift Sub
mission zur Anfertigung der Schmiedearbeiten zum Leit
schienengerüst des ersten Gasometer, versehenen Gebole
bis zum 2 August ll Uhr Morgens daselbst abzugeben

Halle den 30 Juli 185
Der Stadtbaumeister

A u c t o N
Dienstag den 5 August e und folgende Tage von

Nachm 2 Uhr ab werden in dem Auctionszimmer hier
ans dem Hofe des König Kreisgerichts 2 Bürden
9 /z Häule starkes SohUeder 5 Haute starkes Riem
lcder 125 Stück verschiedene Korbe u a Korbwaaren
l Blumentisch 4 Stt il le ein Springbrunnen von Korb
gefleckt 15 Strohdecken verschied Schmiede Hand
werkszeug Hammer Zangen Raspeln Fulen Bohre
1 gr Ambos 2 Schneicekluppei 2 Schncioezeuge
Bohrstangen c Fensterwirbel u Beschläge Schlosser
Schrauben Ringe Bellhaken verschied Hobeleisen
Schuhmacherzangen u Hammer mcss Waagescbaalen
Gewichte Papierscheeren neusilb Livreknöpse Rock
knöpfe porzell Puppenköpse Punschextract Liqueur
Taback Zigarren Farbewaaren Streichzündhölzchen
Seife Reis 1 Faß Wagenschmiere u a Waaren
Menbles Haus und Küchengerät Kleidungsstücke
Betten Wäsche u andere Sachen gerichtlich veranctio
üirt werden Das Leder kommt den 5 August Nachm
3 Uhr zur Auction

Gräwen Auct Commissar

Neues Roggcmmehl
zu haben Brunoswarte Nr 12 D Luente

Gutes reines Noggenmehl ü Vierte SV von
morgen an neues Trödel Nr 2 nahe am Markt

Neubc rt
Neue saure Gurken empfiehlt

Chr Liucke alter Markt Nr 31
Gicht TVatte

gegen Gicht und Rheumatismus woll ne Watte zu
Decken und Röcken schön und billig bei

3W Herri q Schmeerstraßc Nr 20
Eine gutmilchende welße Kolbenziege ist

zu verkaufen und zu erfragen Neumarkt
Fleischergasse Nr 40

Ein Siuben Osen mit guter Kochröhre ist billig
zu ve rkaufe n großer Sandbe rg Nr 11

Die Speisewirthschaft
von Staude Kiausthorstraße Nr 22 empfiehlt sich
mit einer Auswahl von Speisen den geehrten Gästen
in un d außer dem Hause

Blut in Eimern kauft Lücke Bau hos Nr 3
Ein Hundewagen wird schleunigst zu kaufen gesucht

Gottesackergasse N r 12
1 zw eirädrige Karre zu kaufen gesucht Fleischerg 31

KMiG und 2ZMS Thlr sind auszuihun durch
A Kuckenburg große Klausstraße

Ein Tvrfmacher wird gesucht Leip ziger Slraße 33
Ein orventlicher Bursche zum Laufen kann sich

melden gr Uliicksstraße Nr 39
Ei ordeniliches Mädchen weiches im Nähen vor

züglich im Zeugstieselsteppen geübt ist mird zum sosor
ligen Antritt gesucht S chmeerstraße Nr 42

Ein ganz ehrliches und sehr reinliches Mädchen
wird z ur Auf wartung gesncht Bru n oswa rte Nr 10 Tr

Em Mädchen von 15 6 Iahren findet zum 15
August einen Dienst gr Steinstr ll

Zwei ordentliche arbeitsame Mädchen die eine in
der Wirthschaft die andere bei Kinder finden sofort
Dienst gr Ulrich sstraße Nr 5 l Trepve

Ein 5 ogis von 2 Stuben Kammern Küche und
Keller wenn auch in einem Seitengebäude gelegen
doch nicht zu entfernt vom Waisenhanse wird zum 1
Oclober zu miechen gesucht Adressen unter V werden
erbeten in der Erped d B

Zwei bis drei Stuben nebst Zubehör sind im Gan
zen odcr getrennt an anständige Leute zu vermiethen

Steg Nr 6 im Laden



Eine freundliche Stube nach dem Franckensplatz
zu V Treppe ist an eine einzelne Person zu vermiethen

Rannische Straße 14
Stube Kammer und Küche ist zu vermiethen

kleine Brauhausgasse Nr 15
Zum 1 Octover ist Schülersvof Nr 20 eine Woh

nung bestehend in 2 Stuben Küche und Zubehör
z u beziehen

Ein kleines Logis für zwei Leute zu vermiethen
auch sind gme Speisekartoffeln daselbst zu haben

Große Wallstraße Nr 35
Eine freundliche Wohnung bestehend in 4 Stu

ben 2 Kammern und Küche nebst Zubehör steht zum
1 Octbr zu vermiethen an der Moritzkirche Nr 5

Die Hälfte einer Scheune passend als Niederlags
raum oder Wagenremise lind ein großer Bodenraum
steht zu vermiethen an der Moritzkir che Nr 5

Eine Wohnung von 3 5 Sluben Küche meh
reren Kammern und Zubehör sowie Mitgebrauch des
Waschhauses und Garlenpromenade ist im Ganzen oder
getheilt für den Preis von 100 135 zu vermie
then und 1 Oct zu bezieh en vor dem Rann Th or 12

Zwei große Scheunen sind zu vermie
then vor dem Rannischen Thor Nr 12

Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus 3 Slu
ben 2 Kammern 2 Bodenkammern nebst sämmtlichem
Zubehör und Gartenpromenade ist sofort oder zum 1
October zu bezie hen gr Ulrichsstraße N r N

Weidenplan Nr 4 ist eine freundlich gelegene
Wohnung mit Zubehör und Gartenpromenade zu ver
miethen und den 1 October zu beziehen

Ein Laden nebst Wohnung und eine Etage nebst
Zubehör zu vermiethen letztere kann sofort bezogen

werden Gr Steiustraße Nr 73
Eine anständige Wohnung ist zu vermiethen und

zum 1 Oclbr zu beziehe Strohhofspitze Nr 12
Mittelstraße Nr 20 ist eine Wohnung von zwei

Stuben Entn e Kammer und Küche zu vermiethen

Verloren wurde am 4 d M ein goldner Schlangen
ring u am 17 eine gvld Brosche mit ovale Granaten
Der ehrliche Finder wird gebeten selbige gegen eine gute
Bel beim Kausm Lehmann gr Ulrichsstr 38 abzug

Ein Notizbuch gesunden Abzuholen
Leipziger Straße Nr 9t

Ich warne einen Jeden dem Schneidergesellen
Eduard Kellner etwas zu borgen da ich für keine
Zahlung stehe Kellner Böttcbermeister

Ich warne Jeden meiner Stieftochter Friederike
Müller auf meinen Namen etwas zu borgen weil ich
für keine Zahlung stehe Wilhelm Sturm

Donnerstag den 31 Juli
Anfang Uhr E John Stadtmusikdirector

Um
Freitag den August großes Extra

Co ncert vom HaUischen Musikchore mit brillan
ter Gartenerleuchtung und Feueriverk
verbunden

Anfang um 5 Uhr Entr6e H Person 2
E Stöcke Direktor

Näheres am Tage des Concerts durch Anschläge
Zettel

MM/
Heute Donnerstag den 3l Jnli das erste

Hornmusik Coneert mit Gartenbeleuchtung
Anfang 6 Uhr O Nanchsnß

Rabeninsel bei Kuhblank
Heute Donnerstag von 6 Uhr Concert und Illumination

Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Prenß Gelde
Den 29 Juli 1855

Weizen 3 Thlr IN Szr Pf bis 4 Thlr 2 Sgr 6 Pf
Roggen 2 2
Gerste 2

Hafer I 7

Z 6

7

11

Z

Z

Temperatur in Teuscher s Wellenbade

Den 29 Juli Den 30 Juli
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends 6 Uhr Morgens

Luft 20 Grad 19 Grad 13 Grad
Wasser 17 17 17

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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